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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

das Thema legale Zugangswege durch u.a. Resettlementprogramme und humanitäre Aufnahmen
wird in diesem Jahr unter dem Eindruck der aktuellen Flüchtlingsbewegungen besonders
diskutiert. 
 
Im Rahmen unseres Projekts widmet sich am 24. Oktober 2016 die Fachtagung: „Resettlement,
Kontingente, Humanitäre Aufnahme – Politische Entwicklungen und Bedeutung für die
Praxis“genau diesem Thema. Neben Referierenden von staatlicher und NGO-Seite freuen wir uns
auf ein breites Publikum. Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, bitten wir Sie uns Ihre
Anmeldung bis zum 31. August 2016 zu senden.

Wir hoffen, dass unsere Angebote für Sie spannend und hilfreich sind und freuen uns auf
Rückmeldungen und Ihre Erfahrungen aus der Praxis zu den Themen Resettlement und
Humanitäre Aufnahme. 

Ihr Projektteam von ‚resettlement.de‘

Resettlement-Einreisen aus der Türkei

nach Deutschland 

Unter der EU-Türkei-Vereinbarung

durchlaufen syrische Flüchtlinge ein

bestimmtes  Auswahlverfahren vor der

Ausreise nach Deutschland, an dem u.a. die

Zivilgesellschaft Kritik übt. Mehr erfahren

Kontingentflüchtlinge in der Beratung

- welche Rechte?

In Zusammenarbeit mit unserem Projekt
können Fortbildungen zum Rechtstatus von
Kontingentflüchtlingen in verschiedenen
Regionen angeboten werden. Interesse?
Dann kommen Sie auf uns zu. Mehr
erfahren

Verpflichtungserklärung wird auf fünf

Jahre begrenzt

Das neu verabschiedete Integrationsgesetz
regelt u.a. auch Altfälle aus den
Landesaufnahmeprogrammen für syrische
Flüchtlinge, bei denen sich Angehörige  zur
Übernahme der Lebensunterhaltskosten
verpflichtet haben. Mehr erfahren

Annual Tripartite Consultation on

Resettlement 2016 in Genf

Jährlich stellt UNHCR auf dieser internationalen
Konferenz mit staatlichen und nichtstaatlichen
Delegationen aus Aufnahmeländern, den
aktuellen Bedarf an Resettlement-Plätzen vor. 
Mehr erfahren
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Bayern und

Resettlement-

Flüchtlinge: Eine

Analyse der Save-Me-

Kampagne München

zur Aufnahmesituation

im Bundesland

Mehr erfahren

IOM beginnt unterstützendes

Projekt in Türkei und Libanon

für

Familienzusammenführungen

nach Deutschland

Mehr erfahren

Internationale Politik: UN-

Flüchtlingsgipfel in New

York im September 2016

Mehr erfahren

Das Projekt resettlement.de wird

aus Mitteln des Asyl-

Migrations- und Integrationsfonds

kofinanziert.
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